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Von der Last zur Lust: FC Wängi beendet Derby-Durststrecke 

Der FC Wängi reiste zum mit Spannung erwarteten Derby nach Sirnach. Ein Spiel, das im Hinterthur-

gau stets mehr bedeutet als nur drei Punkte. Beide Mannschaften waren im Sommer gemeinsam 

aus der 3. Liga aufgestiegen, doch während Sirnach bislang eine schwierige Saison erlebte, konnte 

Wängi mit konstanten Leistungen überzeugen. Trotz der klaren Ausgangslage war Vorsicht geboten: 

Seit über sechs Jahren hatte der FCW kein Derby mehr gewonnen. Entsprechend fokussiert und ent-

schlossen trat die Holenstein-Elf auf dem Sirnacher Rasen an. Was folgte, war ein intensives, pha-

senweise hitziges Duell, in dem Wängi früh die Weichen auf Sieg stellte und am Ende einen histori-

schen Erfolg feiern durfte. 

Sonntag, 19. Oktober 2025, 14:00 Uhr – FC Sirnach-FC Wängi 0:3 (0:1) 

Bericht von Raphael Blöchlinger 

Derbyzeit im Hinterthurgau und es ging wie immer nicht nur um drei Punkte, sondern um die Vorherr-

schaft in der Region. Beide Teams waren im Sommer aus der 3. Liga aufgestiegen, doch die Ausgangs-

lage vor dem Spiel konnte unterschiedlicher kaum sein: Während der FC Sirnach nach neun Spielen 

noch ohne Punkt dastand, reiste der FC Wängi mit bereits zwölf Zählern im Gepäck an. Und trotzdem 

war Vorsicht geboten: Der letzte Sieg gegen den Rivalen datierte vom 4. Mai 2019. Seither gab es acht 

Meisterschaftsduelle, sieben davon gewann Sirnach, einmal trennte man sich unentschieden. Eine Bi-

lanz, die schmerzte und die die Holenstein-Elf unbedingt korrigieren wollte. 

Das Spiel begann gemächlich, beide Teams tasteten sich vorsichtig ab, vielleicht dem Derbydruck ge-

schuldet. Doch dann folgte der frühe Paukenschlag: In der 7. Minute nahm J. Sollberger Mass, sein als 

Flanke getarnter Schuss klatschte an den Innenpfosten und landete unhaltbar im Netz. 0:1, Traumstart 

für den FCW! In der 14. Minute zauberte Wängi eine sehenswerte Ballstafette auf den Platz; der Ab-

schluss von D. Bommer stellte den Sirnacher Keeper L. P. Melidoro aber vor keine grösseren Probleme. 

Nur wenige Minuten später versuchte sich P. Keiser mit einem satten Distanzschuss. Melidoro war 

erneut zur Stelle und lenkte den Ball mit den Fingerspitzen über die Latte. In der 33. Minute zeigte sich 

dann erstmals auch das Heimteam gefährlich: Nach einem Eckball landete ein Kopfball an der Latte. 

Glück für Wängi, denn Torhüter T. Rusch, bis dahin weitgehend beschäftigungslos, wäre wohl chan-

cenlos gewesen. In der 35. Minute tankte sich P. Keiser kraftvoll durch den Sirnacher Strafraum, doch 

sein Schuss flog schlussendlich deutlich am Tor vorbei. Danach blieb es bei einem umkämpften Spiel, 

in dem Wängi die besseren Chancen hatte und sich die 1:0-Pausenführung absolut verdiente. 

Die zweite Halbzeit startete besser, als es sich selbst optimistische Wängi-Fans erträumt hatten. In der 

50. Minute leitete S. Keiser mit einem cleveren Absatztrick M. Pfister perfekt in Szene, der eiskalt ab-

schloss und das Leder in den Maschen zum 0:2 versenkte! Doch damit war der Hunger noch lange nicht 

gestillt. Nur sechs Minuten später legte Br. Rast den Ball mustergültig auf D. Bommer ab, der mit sei-

nem starken linken Fuss präzise zum 0:3 in den Winkel schlenzte. Wängi blieb trotz der komfortablen 

Führung weiter offensiv gefährlich. In der 64. Minute setzte sich der eingewechselte N. Müller nach 

einem Eckball gegen die grossgewachsene Sirnacher Innenverteidigung durch, verfehlte das Tor per 
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Kopf aber knapp. In der 72. Minute feierte dann Weltenbummler D. Holenstein ein besonderes Come-

back: Mit seinem Einwurf warf er S. Keiser an, der den Ball nur knapp nicht erreichte. Die Schlussphase 

gehörte ganz Wängi. Sirnach versuchte es vermehrt, kam kaum mehr gefährlich vor das Tor, während 

der FCW mehrfach die endgültige Entscheidung suchte. In der 86. und 88. Minute hatte S. Keiser gleich 

doppelt das 0:4 auf dem Fuss, verfehlte jedoch jeweils knapp. Am Ende blieb es beim souveränen und 

hochverdienten 3:0-Auswärtssieg. 

Fazit: Mit dem klaren 3:0-Derbysieg in Sirnach beendet der FC Wängi eine über sechs Jahre andauernde 

Durststrecke gegen den Rivalen und baut seine Serie auf sechs ungeschlagene Spiele in Folge aus. Nach 

mittlerweile 355 Minuten ohne Gegentor zeigt die Formkurve klar nach oben und das genau zum rich-

tigen Zeitpunkt, denn mit den Duellen gegen Bazenheid, Henau und Uzwil warten vor der Winterpause 

drei echte Prüfsteine. Der überzeugende Auftritt im Derby gibt der Holenstein-Elf jedoch das nötige 

Selbstvertrauen, um auch diese Herausforderungen mit breiter Brust anzugehen. 

Aufstellung des FC Sirnach: Leon Pio Melidoro, Thi Burgisser(C), Swan Bananaka Boduluki, Vincenzo 

Luciano, Yunis Gehri, Armand Emmanuel Blaide, Gisbert-Tristan Zarambaud, Orhan Avdiji, Windjaba 

Na Fafe, Ensar Etemi, Amir Neziri, Ahmed Shabani, Onur Acili, Thomas Braun. 

Aufstellung des FC Wängi: Thierry Rusch, Oliver Burgermeister, Michael Schneider(C), Dario Bommer, 

Patrik Keiser, Jan Sollberger, Bobby Rast, Mathias Keiser, Marco Pfister, Samuel Keiser, Brian Rast, 

Sandro Keller, Dominic Holenstein, Lorent Ballabani, Massimo Tedesco, Noem Müller, Gianluca Te-

desco. 

Das nächste Spiel findet am Samstag, 25. Oktober 2025 um 17:30 Uhr auswärts gegen den FC Bazen-

heid statt. 

Link zum OFV: matchcenter.ofv.swiss/fcsirnach-fcwängi 
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